
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
EINLADUNG  ZUM  GESUNDHEITSPOLITISCHEN  DIALOG 

-Auf dem Roten Sofa-  
 

Nichtraucherschutz in Krankenhäusern 

Mittwoch, 26. August 2015, 19:00 – 21:00 Uhr 
Bürgerbüro in der Arminiusmarkthalle 

Arminiusstr.. 2-4, 10551 Berlin 
 
Deutschland hat sich international dem Nichtraucherschutz verpflichtet, das WHO 
Rahmenübereinkommen zur Eindämmung des Tabakgebrauchs ist seit rund 10 Jahren in 
Kraft. Doch an vielen Punkten bleibt bei der Umsetzung viel zu tun, auch in Berlin.  
 
Beispiel Krankenhaus: Als Ort des Lebens und Arbeitens, aber auch als Ort der 
Krankenbehandlung, des Sterbens und der Heilung, stehen Krankenhäuser und 
Krankenhausgelände für Patienten, deren Angehörige, aber auch für die Beschäftigten im 
Zentrum des öffentlichen sowie persönlichen Interesses. 
 
Den Krankenhäusern fällt somit  in Bezug auf den Nichtraucherschutz eine große 
Bedeutung zu.  Sie sollten ihrer Bestimmung gemäß eine rauchfreie Umgebung sowohl für 
die Patienten als auch für die Beschäftigten gewährleisten und Raucher bei der 
Tabakentwöhnung aktiv unterstützen.   
 
Wie ist der Stand des Nichtraucherschutzes in Kliniken in Berlin? Welche Vorbilder und 
best-practices gibt es? Wo gibt es noch Probleme? Welche Verbesserungen sind nötig? Und 
wer kann was tun? 
 
Diskutieren Sie den Status-Quo und die Perspektiven für Berlin und darüber hinaus!  
 
Thomas Isenberg, MdA & seine Gäste auf dem roten Sofa: 
 

• Johannes Spatz, Sprecher des Forum Rauchfrei 
• Prof. Dr. med. Jalid Sehouli, Direktor der Klinik für Gynäkologie, Charité 
• Dr. Ulrike Pohling, Vorstandsmitglied Gesamtpersonalrat der Charité 
• Peter-Christian Reschke, Referent bei der Berliner Krankenhausgesellschaft e.V. 
• Christa Rustler, Geschäftsführerin Deutsches Netz Rauchfreie Krankenhäuser & 

Gesundheitseinrichtungen e.V. 
• Moderation: Barbara Anne Scheffer 

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
Um Ihre kurze Email-Anmeldung wären wir zur Planung dankbar, kommen Sie gerne 
aber auch spontan vorbei: Email:  info@thomas-isenberg.de 
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Thomas Isenberg 
Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin 

SPD-Fraktion 
Gesundheitspolitischer Sprecher 

Niederkirchnerstr. 5 
10111 Berlin 


